
AQUILA – Ende des World Wide Wait?
Adaptive Ressourcensteuerung für ein qualitätsbasiertes Internet

Konzeption, Design, Ent-
wicklung und Umsetzung 
einer Architektur zur Bereit-
stellung von verschiedenen 
Dienstklassen im Internet

Im heutigen Internet wird 
nur eine einzige Serviceklasse 
(„Best-Effort-Service“) ange-
boten, die von verschiedens-
ten Arten von Anwendungen 

– von Web-Surfen über File-
Transfer bis zu Radio- und Vi-
deoanwendungen -  genutzt 
wird. Verschiedene Anwen-
dungen stellen aber unter-
schiedliche Anforderungen 

an das Netzwerk. Grundsätzlich wird 
zwischen interaktiven Anwendungen 
(z.B. Voice over IP, Online Games), die 
eine sehr geringe Verzögerungszeit 
erfordern, und nicht interaktiven An-
wendungen (z.B.Video on Demand) 
unterschieden. 

Um diesem steigenden Bedarf 
Rechnung zu tragen, liegt das Ziel des 
Forschungsprojektes AQUILA in der 
Entwicklung einer Architektur, die eine 
dynamische Anforderung verschiede-
ner Dienstqualitäten an das Internet 
ermöglicht. Für die Umsetzung wurde 
eine neue Schicht (Resource Control 
Layer) entwickelt, die die Ressourcen 
des vorhandenen Netzwerks in einer 
einfachen und skalierbaren Weise ver-
waltet und eine Migration von beste-
hen Netzen in Quality-of-Service-Netze 
ermöglicht. Dabei werden aktuelle 
Entwicklungen (z.B. Differentiated 

Services, Label Switching) von Internet-
Standardisierungsgremien berücksich-
tigt und eingesetzt.

Der Forschungsbereich Advanced 
Networking Center der Salzburg Re-
search Forschungsgesellschaft ist im 
Projekt AQUILA in zwei Arbeitsgruppen 
tätig. Eine Gruppe entwickelte eine 
verteilte Messarchitektur zur Bewer-
tung von QoS im IP-Netzwerk, die 
zweite Arbeitsgruppe erforschte die 
Steuerung von Verkehrsströmen (Traf-
fi c Control).

Projektziele
| Ermöglichung einer dynamischen 

Verwaltung von Ressourcen in IP-
Netzen, um verschiedene Dienst-
qualitäten für Anwendungen wie 
Internet-Telefonie (Voice over IP), 
Premium Web Surfi ng und Video 
Streaming garantieren zu können.

| Entwicklung von Prototypen zur 
Realisierung einer QoS-Architektur 
über DiffServ Netze.

| Angebot verschiedener Tools und 
Schnittstellen (APIs) zur Ressour-
cenreservierung.

| Berücksichtigung technologischer 
Trends und Marktsituationen be-
züglich QoS Lösungen.

| Erstellung von Businessplänen 
basierend auf den Anforderungen 
der Nutzer und der Service Provider.

| Laufende Verfolgung und Unter-
stützung der Entwicklungen von 
Standardisierungsgremien wie z.B. 
IETF, ITU, OMG.



Innovationen
| Skalierbare und fl exible Zugriffskontrolle und Ressource Management durch 

den „Resource Control Layer“
| Neue Algorithmen bei der Zugriffs- und Verkehrssteuerung in IP-Netzen
| Möglichkeit der Reservierung von Ressourcen am Endgerät
| QoS zwischen mehreren administrativen Domains (Inter-Domain QoS)
| Entwicklung einer verteilten Messarchitektur zur Bewertung der Dienstqualitä-

ten und zur Beobachtung der Lastsituation im Netzwerk

Milestones
9/2000  Design und Spezifi kation des ersten Prototyps
3/2001  Einsatz und Bewertung des ersten Prototyps im Laborbetrieb
12/2001  Design und Spezifi kation des erweiterten Prototyps
10/2002  Einsatz und Bewertung des erweiterten Prototyps durch Endnutzer
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Real Player Anwendung in einer Überlast-Situation 
Links: Standardservice, rechts: Premiumservice mit 
reservierter Bandbreite von 256 kbit/s


